
Yrotz starker Bedenken und
$ Vorbehalte in Anbetracht
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der aktuetl angespannten Si-
tuation auf der koreanischen
Halbinset mechten sich Mitte
Mai 40 Deutsche, Schweizer
und österreicher auf den Weg
nach Peking, um von dort eine
Reise ins Unbekannte zu star-
ten. Sie alle einte die Liebe
und Begeisterung zur Luft-
fahrt, speziell zu (mögtichst
alten) russischen Flugzeug-
typen und die Neugier auf ein
Land, von dem bis auf das po-

titische Säbelrasseln nahezu
nichts bekannt ist.

Dass Nordkorea den Touris-
mus, spezie[[ die Devisen der
Touristen benötigt, war wäh-
rend der Reise stets spürbar.
Die Einreise ver[ief prob[em-
loser und freundticher, a[s dies
oft in anderen Ländern dieser
Welt der Fatt ist. Seit Neues-
tem verfügt Nordkorea durch
den Dienst[eister Koryotink
sogar über ein Mobilfunknetz,
welches sogar ausländischen

Gegensatz zum vergangenen
Jahr, wo Mobiltelefone noch

bei der Einreise bis zur Ausrei-
se abgegeben werden muss-
ten, kann man jetzt bereits
am Ftughafen Prepaidkarten
erwerben. Ebenso können Ac-
counts zur Nutzung von WLAN

gekauft werden; aItes Zeichen

einer vorsichtigen öff nung.

ln keinem Land der We[t sind
noch so gebattt alte russische
Flugzeugtypen in einsatzberei-
tem Zustand anzutreffen wie
in Nordkorea. Ats Geheimtipp
haben sich diese Touren, die
2012 erstmatig durchgeführt
wurden, [ängst herumgespro-
chen. Die erstmalig in deut-
scher Sprache durchgeführte
Tour war die zweite Aviation
Tour in diesem Jahr, insgesamt
war es bereits die siebte. Auf
zwei Streckenf [ügen in tou-
ristisch wenig ersch[ossene
Gebiete des [andschaftIich
sehr reizvo[[en Landes sowie
auf bis zu sechs Rundf[ügen

ten Ftugzeugtypen wottte die
staattiche nordkoreanische
Ftuggesettschaft Air Koryo ihre
Leistungsfähigkeit demonst-
rieren; unter strikter Einhat-
tung a[[er gettenden internatio-
na[en Regeln des Luftverkehrs
und in strenger Umsetzung
der lCAO-Regularien, so wurde
stets betont. Um es vorweg zu

Jahren im aktiven Luftfahrtge-
schäft tätig, hat noch nie ein:
so perfekte und präzise 0rga-
nisation und Umsetzung erle::
wie auf dieser Tour durcr : -

Koryo, sowohI bei den Si'=-
ckenftügen mit lL-18 und T--
134 ats auch spezietl am A" -

ation Day. Bei tetzterem g -.:
es, nach exakt vorgegebene-
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Choreografie in klar definier-
ten Zeitfenstern sechs Rund-
ftüge mit unterschiedlichen,
sich jedoch mehrheittich über-
schneidenden Teilnehmern so
präzise durchzuführen, dass
sowoh[ die Passagierwechsel
a[s auch die Fotoshootings von
Maschinen und Crew in der Bo-
denzeii fehlerf rei durchgef ührt
werden konnten. Die Präzision
und Exakiheit in der Umset-
zung ließ selbst die Schweizer
Reiseteilnehmer, die dies gern
mit ihren Uhrwerken verg[i-
chen, in großem Ersiaunen zu-
rück. Und so versetzten dann
die ungeahnten Mög[ichkeiten
am FNJ (3-Letter Code des in-

ternationa[en Ftughafens von
Pjöngjang) die Aviation Gruppe
in blanke Ekstase. Auf Ftügen
mit den Raritäten der Luftfahrt:
lL-62M, lL-76, An-24, Tu-154
sowie der brandneuen Air Ko-
ryo An-148 wurden endlose Gi-
gabytes auf die Speicherkarten
gebannt. Bei Außenaufnahmen
posierten die Crews vor ihren
Maschinen, wurden Detait- und
Panoramaaufnahmen aus a[[en
Btickwinketn angefertigt. Über-
laden am Ende des Tages nicht
nur die etektronischen sondern
vor a[[em auch die mentalen
Speicher jedes Einzetnen mit
Eindrücken und Superlativen.
Die Touren werden, organisiert

durch den eng[ischen Speziat-
reiseveranstalter Juche TraveI
Services in enger Zusammen-
arbeit mit der staat[ichen nord-
koreanischen lncoming-Agen-
tur KITC und Air Koryo, auch
in diesem Jahr in gemischten
internationaten Gruppen noch
mehrfach durchgef ührt, im
kommenden Jahr dann ana-
tog auch zusätzlich wieder
mit einer rein deutschspra-
chigen Gruppe. Angereichert
werden die Touren sukzessive
mit weiteren Höhepunkten des
Verkehrsbereiches. So gibt es

bereits Fahrten mit der Metro
(übrigens atte Wagen aus Ber-
tin) und Besichtigungen des
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Metromuseums. ln Planung
sind zusätzlich Fahrten mit
a[ten tschechischen Trottey-
bussen sowie tschechischen
Straßenbahnen. Dazu gibt es

ein übervo[[es Programm an

Sightseeing in einem Land, in

dem man sich teilweise Gene-
rationen zurück versetzt füh[t.
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